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Wien 1912 – kurz nach der Eröffnung des Kabarett Simpl kommt es zu einer unglaublichen
Enthüllung. Vergessen Sie alles, was Sie über Dracula wissen – es war gelogen.

Transsylvanien?? Lächerlich! Knoblauch?? Kindisch!! Das blutsaugende Monster wurde
gepfählt und geköpft?? Woher denn!! Der Untote wollte ein Haus in London kaufen?? Pah!!

Wo fühlt sich der Fürst der Finsternis wirklich zu Hause – was glauben Sie? Genau - in
Wien!

Im Gegensatz zu einem Vampir kann die Wahrheit ohne Bedenken ans Tageslicht kommen.
Der Graf mit Biss hat in der Hauptstadt der österreichischen Monarchie sein Unwesen

getrieben und sich bis in höchste, kaiserliche Kreise hochgebissen! Wird die gierige
Fledermaus verhungern, wenn sie sich nur von der blutleeren Sissi nähren kann?

Die schreckerregende Antwort auf diese und andere schauerliche Fragen kann ihnen eine
Dame geben, die Graf Dracula hautnah miterleben musste und zu seiner größten Feindin

wurde: Frau Professorin Henriette van Helsing. Die gnadenlose Vampirjägerin hatte es
satt, immer nur die Unterhosen ihres Mannes Abraham zu waschen. Mit drei blutigen
Amateuren ist sie in den Simpl gekommen, um die wahre Geschichte von Dracula zu

erzählen. Gekonnt stolpern sie gemeinsam über Requisiten und Bühnenteile, sie werden in
über 40 Rollen schlüpfen und aus so mancher Rolle nicht mehr herauskommen, um Ihnen

die Ereignisse so zu präsentieren, wie sie wirklich passiert sind. Und glauben Sie uns,
dieser Abend ist ein Horror! Bevor sie sich Karten für diesen garantiert unseriösen Vortrag

kaufen, schauen sie sich bitte in den Spiegel: Wenn Ihnen niemand entgegenblickt -
herzlich willkommen in unserer Mitte! Auf alle anderen freuen wir uns ganz besonders,

denn: Dracula lebt!

Eine beißende Slapstick-Komödie
mit „Empfählung“ von führenden Untoten

Bestnote: 5 Fledermäuse

Ab 29. Februar
(das gibt’s nur alle vier Jahre)

im
KABARETT SIMPL


